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Rechtsgrundlagen

-  Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F. der Bekanntmachung vom 23. September 2004 

   (BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert  durch Gesetz vom 21. Juni 2005 (BGBI. I S. 1818).

   Gemäß § 233 Abs. 1 Bau GB finden auf dieses Planverfahren die Vorschriften des 

   Bau GB in der vor dem 20.07.2004 geltenden Fassung weiterhin Anwendung.

-  Gemeindeordnung für das Land NRW i.d.F. der  Bekanntmachung vom 14.07.1994 

   (GO NW S. 666) zuletzt geändert durch das Gesetz vom 03.02.2004 (GV.NRW S.96), 

   in der z. Zt. geltenden Fassung.

-  Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung-BauNVO)

   in der Fassung der  Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBI. S. I 123) in der z.Zt. geltenden 

   Fassung.

-  Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhaltes 

   (Planzeichenverordnung 1990-PlanVerordnung) vom 18.12.1990 (BGBI.I S. 58).

-  Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht 

   (Bekanntmachungsverordnung-BekanntmVO) vom 07.04.1981 (GO NW S. 224).

Hinweis

Beim Errichten Baulicher Anlagen ist die Ausführende Baufirma zu verpflichten, auftretende 

Archäologische Bodenfunde oder Zeugnisse tierischen und pflanzlichen Lebens aus 

Erdgeschichtlicher Zeit gemäß dem Gesetz zum Schutz und der Pflege der Denkmäler

 im Lande Nordrhein-Westfalen (DSchG vom 11.03.1980 in der zur Zeit gültigen Fassung) 

dem Rheinischen Amt für Bodendenkmalpflege, unmittelbar zu melden. Bodendenkmal und 

Fundstelle sind zunächst unverändert zu erhalten. Die Weisungen des Rheinischen Amtes 

für Bodendenkmalpflege für den Fortgang der Arbeiten ist Abzuwarten.
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Stadt Übach-Palenberg

Auszug aus der Deutschen Grundkarte

Vervielfältigung mit Genehmigung des Kataster- und Vermessungsamtes

des Kreises Heinsberg Nr. 4/2002        (Maßstab 1:5.000)

20 40 60 80 100m0 10

1 : 500

Es wird bescheinigt, daß die Darstellung des

gegenwärtigen Zustandes richtig und die

Festsetzungen geometrisch eindeutig sind. Die

Planunterlage entspricht den Anforderungen

der Planzeichenverordnung (gem. § 1 PlanzV).

Öffentl. best. Verm.-Ing.

....................................

Baesweiler, den 03.01.2006

Bürgermeister  

....................................

Übach-Palenberg, den 03.01.2006

Der Rat der Stadt Übach-Palenberg hat in der

Sitzung vom 30.03.2004 gem. § 2 Abs. 1

BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes

Nr 95 -Marienstraße- beschlossen.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3

(1) BauGB ist in der Zeit vom 08.06.2004 bis

07.07.2004 durchgeführt worden.

Die Träger öffentlicher Belange wurden vom

02.02.2005 bis 01.03.2005 beteiligt.

Bürgermeister  

....................................

Übach-Palenberg, den 03.01.2006

Der Entwurf des Bebauungsplanes hat mit der

Begründung nach ortsüblicher Bekanntmach-

ung vom 10.11.2005 bis 09.12.2005 öffentlich

ausgelegen.

Die Träger öffentlicher Belange wurden mit

Schreiben vom 09.11.2005 gem. § 4 (1)

BauGB unterrichtet.

Bürgermeister  

....................................

Übach-Palenberg, den 03.01.2006

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 95

-Marienstraße- wurde am 13.12.2005 durch

den Rat der Stadt gemäß § 10 BauGB als

Satzung beschlossen.

Bürgermeister  

....................................

Übach-Palenberg, den 03.01.2006

Bürgermeister  

....................................

Übach-Palenberg, den 07.2006 

Dieser Bebauungsplan ist gem. § 10 BauGB

durch ortsübliche Bekanntmachung vom

01.06.2006 als Satzung am

01.06.2006 rechtsverbindlich geworden.
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Übach-Palenberg, den 03.01.2006

Dieser Bebauungsplan ist gemäß § 10

BauGB der Bezirksregierung Köln angezeigt

worden.

Es wird keine Verletzung von

Rechtsvorschriften geltend gemacht.

....................................

Im Auftrag

gez. Liese

Die Bezirksregierung

in Zusammenarbeit mit dem Stadtentwick-

lungsamt der Stadt Übach-Palenberg

Köln, den 28.03.2006

Az.: 35.2.12-55-01/06

gez. Frenken

Der Bebauungsplan wird mit Maßgabe

genehmigt.


